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Das Duett

Liebe Hörerinnen und Hörer, die Zwillings-Sängerknaben Geißmeier treten jetzt ans

Mikrophon. Ihr großer Erfolg begann mit der Einführung des Fernsehens!"

Mildernder Umstand

Ein Ausländer wurde in Venedig von
einem scheu umherblickenden Burschen
angesprochen, der ihm hastig einen
Brillantring zum Kaufe anbot. Er gebe ihn
billig, flüsterte er; denn der Ring sei
gestohlen, und er müsse ihn loswerden,
die Häscher seien hinter ihm her. Der
Ausländer, als er das Stück während
dem Bruchteil einer Sekunde sah,
verscheuchte alle Bedenken und zahlte in
Silber für den angebotenen Schmuck.

Der bestand selbstverständlich aus Kupfer
und Glas

Was die beiden Beteiligten kurz nach
dem Handel dachten, ist hier Stoff zur
Erheiterung. Der Betrüger: <Dummkopf
erwischt!) Der Betrogene aber: (Strafe
muh sein!) Satyr

Behauptung
Der Dichter, der selbst den Werbespruch

für seine Bücher schreibt, ist ein

- betrunkener Weinhändler. Satyr

Ehrendoktoren

Von einer (natürlich nichtschweizerischen)

Universität erzählt man sich, ihre
Doktortitel honoris causa seien in drei
Klassen eingeteilt, die aber nur
Eingeweihten bekannt seien: Loreleyklasse,
Lohengrinklasse und Salvarsanklasse,
diese letztere die höchste. - Die
Begründung: Loreley-Ehrendoktor: <lch
weih nicht was soll es bedeuten);
Lohengrinklasse: <Nie sollst Du mich
befragen); Salvarsanklasse: <Ehrlich,> LiBi
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